LLat 12/13 Mü
Gerundium und Gerundivum


Das Gerundium ist ein vom Infinitiv gebildetes Substantiv.


Gen.: ars equitandi me delectat – des Reitens = zu reiten







(Dativ ist der Prosa ungebräuchlich)


Acc.: (nur mit Präposition): ad equitandum quasi natus sum



Abl.: equitando delector

Als Subjekt und als Akkusativobjekt steht der Infinitiv: equitare me delectat; equitare incipio.

Als Verbalform kann es Objekte und Adverbialien zu sich nehmen (geht im Deutschen nicht):

a) Objekte (besonders wenn das Gerundivum zu unhandlich würde
):


ars vera et falsa diiudicandi


> die Kunst des Unterscheidens {Wahres und Falsches} = die Kunst, wahr und falsch zu

unterscheiden 

b) Adverbialien:


saepe equitando delector


> durch {häufig} Reiten werde ich erfreut = durch häufiges Reiten...


Das Gerundivum ist ein passivisches Verbaladjektiv auf –us, -a, -um. Die Verbalhandlung soll / muss /darf nicht an dem Bezugswort (KNG-Kongruenz) ausgeführt werden.

1. Das Gerundivum als Attribut oder Prädikativum

a) als Attribut


discipulus laudandus praemia magna accipit



> {Hilfsübersetzung: ein zu lobender Schüler} = ein lobenswerter

Übersetzung des prädikativen Gerundivums:

	- v.a. beim Genitiv kommt man mit dem Infinitiv zurecht
	Caesar signum proelii finiendi dat. > {des Kampfes als eines zu beendenden } = den Kampf zu beenden, der Beendigung des Kampfes;

	- v.a. beim Ablativ: für das Gerundiv nimmt man ein deutsches Substantiv (z.B. auf –ung), das Bezugswort kommt im Deutschen in den Genitiv


	in urbe oppugnanda > bei der Erstürmung der Stadt {nicht: in der zu bestürmenden Stadt}

Plinius epistulam de provincia administranda scripsit > über die Verwaltung der Provinz

	- bei ad- mit Acc.: final
	- Plinius ad provinciam administrandam in Graeciam profec​tus est >; damit er die P. verwalte; zur Verwaltung der P.

	- Sonderfall: bei dare und curare
	Imperator Plinio proviniciam administrandam dedit > die Pr. zur Verwaltung


b) Prädikativum:

2. Das Gerundiv steht als Prädikatsnomen (mit esse)

a) persönlich gebraucht (die handelnde Person steht ggf. im Dativus auctoris):


discipulus oratori laudandus est > {Der Schüler ist vom Redner zu loben} = Der Schüler muss 

    vom Redner gelobt werden [oder aktiv übersetzen und „(Gerundivkonstruktion)“ dazuschreiben]


labor mihi finiendus est


im AcI: magister libros multos huic discipulo legendos declarat


verneint: nemo ante mortem beatus habendus est. > {niemand ist vor dem Tod für glücklich zu 

    halten} = niemand darf...

b) unpersönlich gebraucht:


orandum est, ut sit mens sana in corpore sano > man muss darum beten, dass in einem gesunden Körper

nitendum est


verneint: non dormiendum est

Beispiele: Übersetze. Unterstreiche die Gerundien grün, die Gerundiva samt Bezugswort blau:

a) artem navigandi Puni ad defendendum adhibent. 

b) discendi causa in scholam venimus. 

c) ad litteras discendas in scholam venimus. 

d) litterae discipulae discendae sunt.



e) pacta servanda sunt. 

f) poscendum est, ut pacta serventur. 

g) Magistri semper libros legend____ esse dicunt. 

h) ceterum (im übrigen) censeo Carthaginem (f.) delend____ esse. 

i) amici neglegendi non sunt. 

j) cura amicos non neglegendi me movet. 

k) scio beryllos (Brillen) hominibus quibusdam (welcher Fall?) in legendo adhibendos esse. 

� Im Beispiel hieße es ars verorum et falsorum diiudicandorum: niemand will das aussprechen






